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PERSONELLES

Prof. Dr. med. vet. Klaus Jacob f, Berlin (22.7.1925—5.9.1982)

Vor kurzem verstarb im Alter von 57 Jahren Prof. Klaus Jacob, Pathologe an der

veterinärmedizinischen Fakultät der Freien Universität Berlin. Klaus Jacob gehörte
zu dem uns allen vertrauten und von uns allen geschätzten Berliner Triumvirat, den

Mitarbeitern des verstorbenen Walter Renk. Er wird im Kreise der Europäischen

Veterinärpathologen, im Institut - dem er die besten Jahre seines Lebens gegeben hat -
Vor allem aber in seiner Familie schmerzlich vermisst werden. In den Fachkreisen
wird das Andenken dieses ruhigen, zurückhaltenden und Hebenswürdigen Kollegen
wach bleiben. R F- B-
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PERSONELLES

Prof. Dr.Dr.h.c. Manfred Mussgay f, Tübingen (11.11.1927-6.7.1982)

Am 6. Juli 1982 verstarb im Alter von noch nicht 55 Jahren der Präsident der

Bundesforschungsanstalt für Viruskrankheiten der Tiere in Tübingen, Prof. Dr. M.

Mussgay. Nach Abschluss des tierärztlichen Studiums und Promotion in München
1953 arbeitete er zuerst am Max-Planck-Institut für Virusforschung unter Prof. W.

Schäfer, von wo er nach anderthalb Jahren an die neugegründete Forschungsanstalt
in Tübingen - damals unter der Leitung von Prof. E. Traub stehend - übersiedelte.
Nach einem Forschungsaufenthalt in Caracas (Venezuela) 1960-62 habilitierte er

sich 1964 am Institut für Medizinische Mikrobiologie in Mainz. Im gleichen Jahr

berief ihn die Tierärztliche Hochschule Hannover auf den neugeschaffenen Lehrstuhl
für Virologie. In kurzer Zeit gelang ihm unter grösstem persönlichem Einsatz die

Entwicklung eines Instituts aus bescheidensten Anfängen, doch schon 1967 wurde

ihm die Präsidentschaft der Tübinger Forschungsanstalt übertragen, die er in den

folgenden 15 Jahren mit seiner Forscherpersönlichkeit prägte und zu internationaler

Anerkennung führte. Herr Mussgay war Honorarprofessor der Tierärztlichen
Hochschule Hannover und der Universität Tübingen, Mitglied der LEOPOLDINA seit

1974. Die Justus-Liebig-Universität Giessen hat ihm vor kurzem den Dr.med.vet.
ehrenhalber verliehen. R. F., B.

BUCHBESPRECHUNG

Lehrbuch der Allgemeinen Pathologie für Tierärzte und Studierende der Tiermedizin. Begründet

von Theodor Kitt. Herausgegeben von Leo-Clemens Schulz. Unter Mitarbeit von Erwin Dahme

9., völlig neubearbeitete Auflage. Ferdinand Enke Verlag, Stuttgart 1982. 422 Seiten, Leinen.

Preis DM 148.—.
Das Buch ist rationell in 13 Kapitel unterteüt, die in verschiedene Unterkapitel gegliedert sind.

Zu vielen Unterkapiteln befindet sich eine kurze und prägnante Zusammenfassung.
Der Inhalt ist modern und ausführlich, obschon die Ausdehnung dank klarer und

synthetischer Formulierung nicht übertrieben ist. Dies führt dazu, dass das Werk vom didaktischen

Standpunkt besonders zu empfehlen ist.
Unter den einzelnen Kapiteln, alle von sehr guter Qualität, sind einige speziell hervorzuheben.

Die ersten zwei Kapitel «Die Lehre von der Krankheit» und «Geschichtliche Entwicklung des

Krankheitsbegriffes» stellen eine sehr einleuchtende, kurz gefasste Einführung dar.
Mit dem anschaulichen 4. Kapitel «Spezifische Krankheitsbedingungen» werden dem Studenten

ausführliche und logisch koordinierte Informationen angeboten, so dass er auf den letzten

Stand betreffend Immunpathologie gebracht und in die Lage versetzt wird, sich in diesem modernen

und nicht einfachen Gebiet theoretisch orientieren zu können.
Die allgemeine Kreislaufpathologie wird im 8. Kapitel «Kreislaufstörungen» umfassen

behandelt. Bemerkenswert ist die Neigung, die pathologischen Phänomene morphofunktionell
anzusehen, vor allem diejenigen, worüber die Autoren eine persönliche Forschungserfahrung haben.

Alles in allem handelt es sich um ein ausgezeichnetes Lehrmittel für die Studenten der rier

medizin, das aber auch in der Weiterbildung der praktizierenden Tierärzte von Bedeutung sein

kann.
Der Preis liegt eher an der oberen Grenze. G. Bestetti, o
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